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Stiller Ortsrundgang

durch Hennickendorf
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1 Rathaus 
 Berliner Straße 3

2 Deutsches Haus
 Friedrichstraße 6

3 Ehemaliger Konsum
 Kirchplatz 1

4 Friedenseiche
 Kirchplatz 2

5 Kirche
 Kirchplatz 6

6 Schule
 Bahnhofstraße 39

13 Quellen am Kleinen Stienitzsee
 Uferweg

14 Bahnhof & Bahnhofsgaststätte
 Bahnhofstraße 19

15 Freiwillige Feuerwehr
 Ernst-Thälmann-Straße 16 a

16 Alter Friedhof und Gedenkstätte 
 Ernst-Thälmann-Straße 16

17 Glockengießerei und Märkische  
 Zündwarenfabrik
 Berliner Straße 36, 37 a,b

Stiller Ortsrundgang

7 Wachtelberg
 Wachtelberg

8 Medizinische Badeanstalt
 Stienitzstraße 15

9 Wachtelturm
 Wachtelberg

10 Helenenheim
 Wachtelberg 7

11 Wachtelburg
 Wachtelberg 10

12 Futtermühle Lemke
 Mühlenstraße 7 

1	 Rathaus	
	 Berliner Straße 3

2	 Deutsches Haus
	 Friedrichstraße 6

3	 Ehemaliger Konsum
	 Kirchplatz 1

4	 Friedenseiche
	 Kirchplatz 2

5	 Kirche
	 Kirchplatz 6

6	 Schule
	 Bahnhofstraße 39

7	 Wachtelberg
	 Wachtelberg

8	 Medizinische Badeanstalt
	 Stienitzstraße 15

9	 Wachtelturm
	 Wachtelberg

10	 Helenenheim
	 Wachtelberg 7

11	 Wachtelburg
	 Wachtelberg 10

12	 Futtermühle Lemke
	 Mühlenstraße 7 

13	 Quellen am  
	 Kleinen Stienitzsee
	 Uferweg

16	 Alter Friedhof und Gedenkstätte 
	 Ernst-Thälmann-Straße 16

17	 Glockengießerei und Märkische Zündwarenfabrik
	 Berliner Straße 36, 37 a,b

14	 Bahnhof & Bahnhofsgaststätte
	 Bahnhofstraße 19

15	 Freiwillige Feuerwehr
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 a

18	 Die Motormühle
	 Friedrichstraße 29/30

19	 Die Bockwindmühle 
	 Akazienweg 11/12

Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Rathaus Hennickendorf
Berliner Straße 3 1
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Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Deutsches Haus
Friedrichstraße 6 2 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Ehemaliger Konsum
Kirchplatz 1 3



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Friedenseiche
Kirchplatz 2 4 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Kirche
Kirchplatz 6 5



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Schule
Bahnhofstraße 39 6 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Wachtelberg
Wachtelberg 7



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Medizinische Badeanstalt
Stienitzseestraße 15 8 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Wachtelturm
Wachtelberg 9



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Helenenheim
Wachtelberg 7 10 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Wachtelburg
Wachtelberg 10 11



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Hennickendorfer Mühle
Mühlenstraße 7 12 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Stienitzsee Quellen
Uferweg 13



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Bahnhof und Bahnhofgaststätte
Bahnhofstraße 19 14 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Freiwillige Feuerwehr
Ernst-Thälmann-Straße 16a 15



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Gedenkstätte
Ernst-Thälmann-Straße 16 16 Stiller Ortsrundgang Hennickendorf

Glockengießerei und Märkische Zündwarenfabrik
Berliner Straße 36, 37a-b 17



Stiller Ortsrundgang Hennickendorf Friedrichstraße 29/30

Der neue Besitzer planierte, 

sanierte und baute das Anwesen 

zu zwei Gebäuden mit mehreren 

Wohnungen um.

ten. Damit waren die Gebäude 

dem Verfall preisgegeben.

Im Jahr 2008 wurde das Objekt 

vom Rechtsnachfolger Hanse-

stadt Hamburg verkauft.

1920 erwarb der Müller Hermann 

Reichelt das gesamte Objekt. 

Den Mühlenbetrieb übernahm 

später sein Sohn Ernst. Nunmehr 

wurde aus der Motormühle eine 

Getreide- und Futtermühle für 

diverse Mühlenerzeugnisse. Die 

Bäckerei führte Walter Reichelt.

1956 haben sich die bis dahin 

privat arbeitenden Besitzer der 

Landwirtschaftlichen Produk-

tionsgenossenschaft (LPG) Hen-

nickendorf angeschlossen. Diese 

wurde später mit der LPG "Roter 

Stern" Rehfelde vereint. Unter 

dieser Firmierung arbeitete die 

Mühle bis 1989.

Ab Mitte der 1950er Jahre gab es 

im Altensitz, also dem Kleinhaus 

an der Straße, eine Eisdiele.

Nach der politischen Wende 

1990 erhielt die in Hamburg 

lebende Erbin Dorothea Reichelt 

den Besitz zurück. Um damit zu 

spekulieren ließ sie die Gebäude 

umgehend entmieten.

Ihre utopischen Vorstellungen 

verprellten aber alle Interessen-

Baujahr und Bauherr der 3- und 

4-geschossigen Gebäude, in 

denen die spätere Motormühle 

betrieben wurde, sind leider un-

bekannt.

Das große rückwärtige Haus mit 

den dazugehörigen Nebenge-

bäuden sowie das Vorderhaus 

mit der Bäckerei in der Hen-

nickendorfer Geschäftsstraße 

müssen zwischen Mitte und 

Ende des 19. Jahrhunderts ent-

standen sein.

1898 hieß der Mühlenbesitzer 

Ernst Möser. 1910 übernahm sein 

Sohn Richard das gesamte Areal.

Die Technik der Mühle orientier-

te sich an der Funktionsweise 

einer Windmühle, aber mit 

elektrischem Antrieb.

Den Strom lieferte zunächst ein 

eigener Generator, ab 1921 kam 

er aus dem öffentlichen Netz. 

Damit war es möglich, jederzeit 

nach Bedarf Mehl und Schrot zu 

produzieren. Mit dem hausei-

genen Mehl wurde u.a. auch die 

an der Straße gelegene Bäckerei 

versorgt.

Die MotormühleStiller Ortsrundgang Rittergut Rüdersdorf

Die Motormühle
Friedrichstraße 29/30 18 Stiller Ortsrundgang Rittergut Rüdersdorf

Die Bockwindmühle
Akazienweg 11/12 19



Historischer Weg

Rittergut Rüdersdorf
Umfangreicher Gutsbesitz mit historischen Industrieanlagen (1842-1945)

13	 »Rüdersdorfer Sprudel«  

14	 Die Meisterhäuser 

11	 Elektrizitätswerk mit Turbinenhalle

12	 Kalksandsteinwerk

15	 Ziegelei Wegener

16	 Tonbruch der Ziegelei Conrad
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1	 Tasdorfer Mühle

2	 Villa Thyssen mit Parkanlage

3	 Der Marstall

4	 Villa Oppenheim mit Park und Wasserturm

5	 »Alte Ziegelei« Hennickendorf

6	 Kontorgebäude der »Alten Ziegelei«

7	 Zentralwerkstatt 

8 	 Gaststätte »Moser« mit Kegelbahn

9	 Verwaltung und Labor Zementwerk

10	 Zementwerk »Rittergut Rüdersdorf«

Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Tasdorfer Mühle
1



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Villa Thyssen mit Parkanlage
3

Nach der politischen Wende 1990 

wurde das Gebäude privatisiert  und 

ab 2007 vom jetzigen Besitzer liebe-

voll rekonstruiert.

nutzt wurden. Außerdem existierten 

auf dem Gelände ein Eiskeller und eine 

Gärtnerei. Diese sind heute nicht mehr 

vorhanden.

Des Weiteren wurde im Marstall 1926 
eine werkseigene Schule mit den 
Klassen 1 bis 4 untergebracht.
Die erste Lehrerin hieß Frl. Friederike 
Hülsen. Sie hatte im Obergeschoß des 
Kontors (Berliner Straße 15) eine kleine 
Wohnung.

Nach dem II. Weltkrieg wurde der 
Marstall als Wohngebäude, u. a.  für 
Flüchtlinge aus den ehemaligen Ost-
gebieten genutzt.

Am 25. August 1907 kaufte August 

Thyssen jun.  das Rittergut von den 

Erben Otto Oppenheims.

Dazu gehörten Ziegeleien, Tongruben, 

Gebäude und eine Kleinbahn.

Das vor uns liegende Gebäude ist der 

ehemalige Marstall, also eine Unter-

kunft für Pferde. Er wurde um 1908 

errichtet. In den zwanziger Jahren des 

letzten Jahrhunderts wurde dann dort 

der Fuhrpark mit den Pkw unter-

gebracht.

Links vom Marstall führte ein Weg zum 

Bootshaus am Stienitzsee und zur 

Tennisanlage, die von dem Besitzer und 

den höher gestellten Mitarbeitern ge-

Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Der Marstall

Marstall

um 1910

Bootshaus

Hennickendorf

Tasdorf
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Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Der Marstall
2



4Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Villa Oppenheim mit Park und Wasserturm
5Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

»Alte Ziegelei« Hennickendorf



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Das Gebäude, einschließlich Einliegerwoh-

nung, wurde von ca. 1862 bis 1925 für die 

Verwaltung der „Alten Ziegelei“ genutzt.

Von 1945 bis 1954 war es das Verwaltungs-

gebäude der „Baustoffindustriewerke Hen-

nickendorf GmbH“, dann der „VEB Ziegelei-

werke Hennickendorf“.

Nach Schließung der „AltenZiegelei“ diente 

es von 1960 bis 1990 der gesundheitlichen 

Betreuung der Bevölkerung.

Seit 2018 ist es ein Mehrfamilienhaus.

Zugehörig zum damaligen „Rittergut“ Rüdersdorf. 

Gründung 1842 durch Albrecht-Philipp Thaer. 

Es beinhaltet diverse Ländereien, Güter, die Tasdorfer 

Mühle, Ziegeleien u.a. auch den Stienitzsee und die Ort-

schaften Rüdersdorf, Hennickendorf, Mönchwinkel mit 

seinen wechselnden Eigentümern.

Kontorgebäude  der „Alten Ziegelei“

Ansicht aus den 1920er Jahren

Hennickendorf

Tasdorf

B1/B5
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Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Kontorgebäude der »Alten Ziegelei«
6 7

Nach der Schulzeit begann ab dem 14. Lebensjahr eine Lehre von 3 

Jahren. Es gab einen jährlich steigenden Wochenlohn von 3, 4 und 5 

Mark.

Die Lok musste vorbereitet, also ab 5 Uhr angeheizt werden, bis 

auf dem Kessel 8 atü waren. Um 6 Uhr erschien der Lokführer und 

trat seine Fahrt an.

In der um 1923 zuletzt erbauten Ziegelei wurden die Ziegel schon 

maschinell hergestellt. Die Maschinen mussten oft repariert 

werden.

Die Ziegeleien in Herzfelde gingen nach dem II. Weltkrieg wieder in 

Betrieb und somit wurden auch die Werkstätten weiterhin genutzt.

Das Rittergut Rüdersdorf wurde 1907 Eigentum der Familie 

Thyssen.

Neben der Ziegelei errichteten sie ein Zementwerk. Neue 

Bauwerke wurden auf dem Gelände des Rittergutes ab dem 

Jahre 1908 erbaut: ein Bürogebäude, eine Arbeiterkaserne 

und eine Reparaturwerkstatt.

In dieser Werkstatt konnten alle anfallenden Reparaturen 

und Instandsetzungen somit in kürzester Zeit erfolgen.

Zu dieser Zentralwerkstatt gehörten eine Lok-Werkstatt, 

eine Schmiede, eine Schlosserei/Dreherei und eine Tisch-

lerei/Stellmacherei.

In der Zentralwerkstatt wurden auch Lehrlinge ausgebildet, 

z.B. Maschinisten.

Ab den 1970er Jahren wurden in 

der Lok-Werkstatt neben Dampf- 

und Dieselloks auch LKW repariert.

Die Werkstätten stellten ihre 

Arbeit mit der Abwicklung und 

Schließung der Betriebe 1990 ein.

Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Zentralwerkstatt

Schmalspur-Industrielok im Jahre 1910,
links Ernst Graetz im Alter von 15 Jahren (1895 - 1932).

Hennickendorf

Tasdorf
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Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Zentralwerkstatt



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Gaststätte »Moser« mit Kegelbahn
8 9Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Verwaltung und Labor Zementwerk



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Zementwerk »Rittergut Rüdersdorf«
10 11Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Elektrizitätswerk mit Turbinenhalle



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Kalksandsteinwerk
12 Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

»Rüdersdorfer Sprudel«
13



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Die Meisterhäuser
14 15Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Ziegelei Wegener



Historischer Weg Rittergut Rüdersdorf

Tonbruch der Ziegelei Conrad
16 Den historischen Rundgang gibt es auch 

in unseren anderen Ortsteilen:

www.ruedersdorf.de

Historischer
RÜDERSDORF

Ein historischer Rundgang durch 
Rüdersdorf

Rüdersdorf, eine Gemeinde vor den Toren  Berlins, 
ist reich an Geschichten und  geschichtlichen 
Gebäuden. Erkunden Sie unsere schöne Gemeinde 
einfach zu Fuß und nutzen Sie den geführten  

„Historischen Rundgang“.
Dieser führt Sie auf eine spannende Reise in  
die Vergangenheit zu 12 historischen Gebäuden, 
die ihre ganz eigenen Geschichten erzählen.  
Jede Örtlichkeit ist mit einer Tafel versehen, an  
der die Leser die Geschichten und Bedeutungen 
nach vollziehen können.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf diesem 
 Rundgang und spannende, geschichtliche 
 Momente.

Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin
Hans-Striegelski-Straße 5
15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. (033638) 85-315
Fax: (033638) 26 02

E-Mail: info@ruedersdorf.de
www.ruedersdorf.de

Weitere Historische Wege in  
unserer Gemeinde:

• Alt-Rüdersdorf 
• Hennickendorf
• Herzfelde
• Lichtenow
• Rittergut Rüdersdorf 

Rundgang
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Weitere Historische Wege in  

unserer Gemeinde:

• Alt-Rüdersdorf

• Hennickendorf

• Herzfelde

• Rittergut Rüdersdorf 

• Rüdersdorf (Kalkberge)

Historischer
LICHTENOW

RundgangHistorischer

Ein historischer Rundgang durch 

den Ortsteil Lichtenow

Rüdersdorf, eine Gemeinde vor den Toren  Berlins, 

ist reich an Geschichten und  geschichtlichen 

Gebäuden. Erkunden Sie unsere schöne Gemeinde 

einfach zu Fuß und nutzen Sie den geführten  

„Historischen Rundgang“.

Dieser führt Sie auf eine spannende Reise in  

die Vergangenheit zu 12 historischen Gebäuden, 

die ihre ganz eigenen Geschichten erzählen.  

Jede Örtlichkeit ist mit einer Tafel versehen, an  

der die Leser die Geschichten und Bedeutungen 

nach vollziehen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf diesem 

 Rundgang und spannende, geschichtliche 

 Momente.

Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin

Hans-Striegelski-Straße 5

15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. (033638) 85-315

Fax: (033638) 26 02

E-Mail: info@ruedersdorf.de

www.ruedersdorf.de
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Weitere Historische Wege in  

unserer Gemeinde:

• Alt-Rüdersdorf
• Hennickendorf
• Lichtenow
• Rittergut Rüdersdorf 

• Rüdersdorf (Kalkberge)

Historischer
HERZFELDE

Rundgang
Historischer

Ein historischer Rundgang durch 

den Ortsteil Herzfelde

Rüdersdorf, eine Gemeinde vor den Toren  Berlins, 

ist reich an Geschichten und  geschichtlichen 

Gebäuden. Erkunden Sie unsere schöne Gemeinde 

einfach zu Fuß und nutzen Sie den geführten  

„Historischen Rundgang“.

Dieser führt Sie auf eine spannende Reise in  

die Vergangenheit zu 17 historischen Gebäuden, 

die ihre ganz eigenen Geschichten erzählen.  

Jede Örtlichkeit ist mit einer Tafel versehen, an  

der die Leser die Geschichten und Bedeutungen 

nach vollziehen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf diesem 

 Rundgang und spannende, geschichtliche 

 Momente.

Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin

Hans-Striegelski-Straße 5

15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. (033638) 85-315

Fax: (033638) 26 02

E-Mail: info@ruedersdorf.de

www.ruedersdorf.de
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Weitere Historische Wege in  
unserer Gemeinde:

• Hennickendorf
• Herzfelde
• Lichtenow
• Rittergut Rüdersdorf 
• Rüdersdorf (Kalkberge)

Historischer
ALT-RÜDERSDORF

Rundgang
Historischer

Ein historischer Rundgang durch 
Alt-Rüdersdorf

Rüdersdorf, eine Gemeinde vor den Toren  Berlins, 
ist reich an Geschichten und  geschichtlichen 
Gebäuden. Erkunden Sie unsere schöne Gemeinde 
einfach zu Fuß und nutzen Sie den geführten  

„Historischen Rundgang“.
Dieser führt Sie auf eine spannende Reise in  
die Vergangenheit zu 15 historischen Gebäuden, 
die ihre ganz eigenen Geschichten erzählen.  
Jede Örtlichkeit ist mit einer Tafel versehen, an  
der die Leser die Geschichten und Bedeutungen 
nach vollziehen können.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf diesem 
 Rundgang und spannende, geschichtliche 
 Momente.

Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin
Hans-Striegelski-Straße 5
15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. (033638) 85-315
Fax: (033638) 26 02

E-Mail: info@ruedersdorf.de
www.ruedersdorf.de
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Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin
Hans-Striegelski-Straße 5
15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. (033638) 85-315
Fax: (033638) 26 02

E-Mail: info@ruedersdorf.de
www.ruedersdorf.de
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